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Geistliches Wort 

Der Platz an der Sonne! Der Urlaub kennt viele Traumplätze. Für 
uns gehört der ungestörte Platz im Schatten mit der wunderba-
ren Aussicht dazu. Eine wohlverdiente Rast nach einem langen 
Aufstieg!
Eine Rast nach einem anstrengenden Arbeitsalltag soll der 
gesamte Urlaub sein, sodass wir ausgeruht und mit wunderbaren 
Bildern im Herzen gestärkt in den Alltag starten.
Wir alle brauchen Orte zum Rasten und Auftanken. Für uns gehö-
ren die Berge dazu, ein anderer findet einen solchen Ort am Meer 
oder im Wald. Vielleicht gehören auch Fernreiseziele zu den Sehn-
suchtsorten, die Sie in diesem Jahr besucht haben.
Wo auch immer Sie unterwegs waren, ob nah, ob fern, ich hoffe, 
dass Sie zur Ruhe kommen und in der Stille durchatmen konnten.
Urlaub ist eine Zeit für Leib und Seele und in besonderer Weise 
für Gott: Gerade die Berge, die so wunderschön und anstrengend 
sind, haben auch eine gefährliche Seite. Schnell sind wir unter-
wegs den Elementen ausgeliefert, eine gute Ausrüstung tut Not 
und Warnungen müssen ernstgenommen werden. Aber gerade 
weil sie so mächtig, so erhaben und unbezwingbar wirken, öffnen 
sie ein Fenster zu Gott. In den Bergen erfahre ich von dem, der 
größer ist als wir Menschen, der mächtiger ist und dessen Schöp-
ferkraft unsere Vorstellungen weit überstiegt. Ich kann nur stau-
nend und dankbar schauen, was uns geschenkt ist: Die Schöpfung 
und die anvertraute Zeit. In beiden kann ich Gott berühren und 
kann ihm begegnen, wenn ich mich für ihn öffne. Ein Wort von 
Benedikt von Nursia kommt mir in den Sinn: „Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr, suche den Frieden.“
Dieses Wort möchte ich im Herzen bewahren. Ich hoffe, dass auch 
Sie Bilder und Worte für den Alltag aus den schönsten Wochen 
des Jahres mitgenommen haben.

Es grüßt Sie
Ihre Superintendentin Ulrike Weyer
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„Frauensachen“ unterwegs

Der Frauenkreis „Frauensachen“ war am 13. Juni unterwegs nach Ranspach. Die Kirchenvorste-
herin Frau Pöhnert führte uns durch die Geschichte der Kirche und der Kirchgemeinde. Unsere 
Aufmerksamkeit galt in besonderer Weise dem wunderbaren Laubengang, der zum Brautein-
gang führt, den Weihekreuzen, die aus der frühen Zeit der Kirche stammen, sowie dem mittel-
alterlichen Altar. Mit einer Andacht, Gebet und Segen schlossen wir den Kirchenbesuch ab und 
sammelten eine Spende für den Erhalt der Kirche. Bevor wir nach Langenbach weiterfuhren, 
waren wir uns darüber einig, dass die Kirche Ranspach einen Ausflug wert ist! Der gemeinsame 
Abend klang mit einem Essen im „Schwan“ aus. Ich habe mich besonders gefreut, dass die Teil-
nehmenden aus verschiedenen Gemeinden Plauens kamen.
Dank an alle, die den Ausflug mit vorbereitet und durchgeführt haben!
Übrigens trifft sich der Kreis „Frauensachen“ einmal im Monat (mit Ausnahme der Ferien) in der 
Christuskapelle und wir freuen uns über jede, die kommt!     (UW)
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Hilfe für Kirchnerdienst in Straßberg gesucht
 
In unserer schönen Straßberger Kirche finden regelmäßig Gottesdienste statt. Erst dadurch 
erfüllt das wunderbare Gebäude aus dem Jahre 1576 seine Bestimmung. Einen Got-
tesdienst können und sollen jedoch der Pfarrer und der Kantor nicht alleine durchfüh-
ren. Damit ein Gottesdienst oder eine andere Veranstaltung gelingt, wird in der Kirche 
die Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung benötigt. 
Zur Zeit gibt es ein Dreierteam das diese Aufgabe erfüllt: Sigrun Seeling, Gudrun Eckardt 
und Dieter Blechschmidt. Es wäre schön, wenn wir drei Verstärkung bekommen würden! 
Die Aufgaben sind nicht schwer und können untereinander abgesprochen werden. 
Das Öffnen und Schließen der Kirche, das Läuten der Glocken (geht übrigens per Fernbedie-
nung), Kollektesammeln und ganz allgemein die Unterstützung des Geistlichen gehören dazu. 
Gerne kann auch die Epistel und das Evangelium gelesen werden, das ist aber keine Bedingung. 
Es ist eine wichtige und interessante Aufgabe, die mit 3 bis 4 Diensten im Jahr überschaubar bleibt. 
Gerade auch für Berufstätige ist dies eine Gelegenheit sich in der Kirchge-
meinde einzubringen, denn Gottesdienste finden fast immer sonntags statt. 
Also falls Du Dir das vorstellen kannst, melde Dich gerne im Pfarramt St. Johannis oder 
auch bei Dieter Blechschmidt - Tel.: 0171 4793205. Wir freuen uns über Deine Hilfe. 
 
Dieter Blechschmidt 
Kirchvorsteher (Straßberg)
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Kunstprojekt Bolzplatz

Im Frühjahr haben unsere Kinder zusammen mit Graffitikünstler André Wolf die graue Beton-
wand im Fußballkäfig unserer Einrichtung neugestaltet. Neben dem „Pavillion am Taubenhübel“ 
fand auch der „Neundorfer Wasserturm“ seinen Platz auf diesem Bild und unterstreicht damit 
die Identifikation mit unserem Ortsteil. Auch das Symbol der Taube kommt zum Tragen und 
schafft den Bezug zu unserem Namen auf sehr ansprechende Art und Weise! Die Verbindung 
zum Sport kommt, wie auf dem Bild zu sehen, ebenfalls deutlich zur Geltung. Dieser neue und 
bunte Anstrich ist auf jeden Fall sehr gelungen und sorgt bei Alt und Jung für Freude. 
David Prochnau

Filmabend am 08. September 23, ab 19:00 Uhr, im Johannissaal

Sie sind herzlich zu einem informativen Filmabend eingeladen. Zwei aktive Plauener Hobbyfil-
mer haben sehenswerte Videos über Plauen, die Elster und einen Konzertausschnitt von unse-
rem Orgelsommer erstellt. Gemeinsam wollen wir uns in lockerer Runde bei einem Glas Wein 
diese Aufnahmen ansehen.         (KHF)
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Pfarrvakanz in Kirchgemeinde Theuma - Altensalz endet!
Pfarrehepaar Meinel beginnt am 2.9.23 seinen Dienst

in Kürze schnellt die Einwohnerzahl von Altensalz um 5,15 % nach oben, nämlich von 92 (laut 
Wikipedia) auf 97. Grund dafür sind wir, die neuen Bewohner des Pfarrhauses: Ellen und Knut 
Meinel mit Chava, Mira und Yella sowie den schon aushäusigen Töchtern Alena und Jente:

Ellen:  
1974 geboren, wuchs ich in Zschopau auf. Nach dem Abitur verbrachte ich ein Jahr in den U.S.A., 
Chicago, um dann in Marburg, Erlangen und Leipzig Theologie zu studieren. Nach dem Studium 
war ich hauptsächlich für unsere Kinder da und begann mein Vikariat 2004 in Hallstadt bei Bam-
berg. Von 2007-2011 teilte ich mir mit meinem Mann die Pfarrstelle in Marktredwitz. Von 2012 
bis 2023 war ich – mit Unterbrechungen durch die Elternzeit – Pfarrerin in Höchstädt im Fich-
telgebirge. Ich liebe das Meer und das Wandern, Skifahren und Schwimmen und vor allem lese 
ich gern ein gutes Buch. Ich bin gespannt, wie sich die neugeschaffene missionarische Stelle im 
Kirchgemeindebund Plauen (Schulseelsorge) füllen lässt, die mein Hauptaufgabengebiet wird. 

Knut:  
Geboren wurde ich 1973 in Lübben und bin in einer Pfarrersfamilie großgeworden. Ich wuchs 
auf im Spreewald und in Zwota bei Klingenthal, bis meine Eltern mit mir und meinen drei Schwe-
stern 1987 in den „Westen“ auswanderten. Bevor ich mein Theologiestudium in Erlangen und 
Leipzig aufnahm, arbeitete ich ein Jahr lang in Herzogsägmühle, einem Ort für ehemals obdach-
lose und alkoholkranke Menschen in Oberbayern. Nach dem ersten Examen begann ich 2001 
meine Zeit als Vikar in Schwarzach bei Kulmbach. Daran schloss sich eine halbe Stelle als Pfarrer 
in Memmelsdorf bei Bamberg an; ein reichliches Jahr befand ich mich in Elternzeit. Von Mai 
2007 bis Dezember 2011 teilte ich mir mit meiner Frau die 5.Pfarrstelle Marktredwitz, ab 2012 
dann hatte ich die 1.Pfarrstelle der Pfarrei Thierstein-Höchstädt im Fichtelgebirge inne. Ich bin 
nicht nur Mitglied der Landeskirche, sondern gehöre gleichzeitig auch zur Herrnhuter Brüderge-
meine. Außerdem fahre ich für mein Leben gern mit dem Rad und bin ein großer Eisenbahnfan 
(Spezialgebiet DR-Ost).

Alena: 
Hi, ich heiße Alena, bin 22 Jahre alt und die Älteste von uns fünf Kindern. Ich studiere jetzt schon 
seit fast drei Jahren Evangelische Theologie in Leipzig und habe es daher zum Glück von nun 
an nicht mehr weit bis nach Hause. Zu meinen Lieblingsaktivitäten zählen Lesen, Schwimmen, 
Musik hören, Singen und mich mit Freund*innen zu treffen.

Jente: 
Hallo, ich heiße Jente und bin 20 Jahre alt. Ich beende gerade meinen Bundesfreiwilligendienst 
in der Nähe von Magdeburg und habe vor, ab Oktober Forstwirtschaft in Weihenstephan zu stu-
dieren. In meiner Freizeit male ich gerne, spiele Fußball und Saxophon, mache Sport oder gehe 
mit unserer Hündin Juli spazieren.

Chava:  
Hallo, ich heiße Chava, bin 16 Jahre alt und die mittlere von den 5 Geschwistern. Ich gehe 
nächstes Schuljahr in die 10. Klasse und möchte danach eine Ausbildung zur Krankenschwester 
machen. In meiner Freizeit mache ich eigentlich fast nur Sport oder gehe joggen.
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Mira:  
Hallo, ich heiße Mira, bin 11 Jahre alt und die größere von den beiden Zwillingen. Ich gehe 
auf das Otto-Hahn-Gymnasium in Marktredwitz. Meine Hobbies sind Klavierspielen, Tennis und 
Tischtennis spielen und die Natur. Ich freue mich auf Theuma.

Yella:
Hallo, ich heiße Yella und bin 11 Jahre alt , ich bin das kleinere der Zwillinge und somit auch 
die jüngste. Ich gehe gerade in die sechste Klasse am Otto-Hahn-Gymnasium in Marktredwitz. 
Meine Hobbys sind Tischtennis, Geige spielen und gelegentlich Kanu fahren.

Zu unserer Familie gehört noch die Hündin Juli.

Da wir als Familie das Wasser lieben, freut es uns, dass es direkt vor der Haustür eine Talsperre 
und viele Möglichkeiten zum Wandern, Bootfahren und Radfahren gibt. Und wir sind sehr dank-
bar für das neu gestaltete, frisch renovierte Haus und den Garten.
Am allermeisten aber freuen wir uns auf Sie, die Gemeinde! Wir sind vom Kirchenvorstand und 
der Gemeinde bei unserem Vorstellungsgottesdienst im Februar sehr warmherzig empfangen 
worden und haben seitdem immer wieder gespürt, dass wir willkommen sind und Sie sich sehr 
über die Wiederbesetzung nach der langen Vakanzzeit freuen. 

Wir alle  freuen uns auf das Leben und Arbeiten in Ihrer Gemeinde, die dann auch unsere 
Gemeinde werden wird. Wir sind gespannt auf alle Begegnungen und die vielfältigen Aufgaben 
und bitten auch darum, dass Sie sich nicht scheuen, uns Rückmeldungen zu geben, positive wie 
auch kritische.
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Kemmlergottesdienst

Bei herrlichem Wetter konnte ich das erste Mal mit der 
Gemeinde und vielen Gästen am Pfingstmontag Gottes-
dienst auf dem Freizeitgelände unterhalb des Kemmlers 
feiern. Ein ganz herzliches Dankeschön allen, die beim 
Aufbau der Technik, der leiblichen Versorgung, als Spender 
und bei der Ausgestaltung des Gottesdienstes mitgeholfen 
haben, dass dieses Event in dieser wunderbaren Form statt-
finden konnte. 

So Gott will, treffen 
wir uns am Pfingst-
montag �0�� an glei-
cher Stelle wieder!  
  
RZ
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Nacht der Muse(e)n – ein voller Erfolg

Am Freitag, dem 23.06. fand in Plauen die 16. Nacht der Muse(e)n statt. 23 Einrichtungen, über 
die gesamte Stadt verteilt, öffneten  von 18.00 Uhr bis 01.00 Uhr für die Öffentlichkeit ihre 
Türen, um ihre Arbeit zu zeigen und kulturelle Höhepunkte anzubieten. Dieses Mal haben wir 
in Bezug auf die Besucherzahlen als festes Haus im Gegensatz zu den Freiluftveranstaltern vom 
Regen profitiert. 
Unsere Gemeinde präsentierte sich wieder äußerst wirkungsvoll mit einem Programm in der 
Kirche. Gleich hinter dem Nordportal wartete das Kirchencafe, organisiert von Annette und 
Andreas Mehlhorn auf Gäste. Die fleißigen Helfer/innen hinter dem Verkaufsstand boten Spei-
sen und Getränke an. Absoluter Renner war wieder der israelische Wein. 
Karl-Heinz Frank und Melanie Modes erklärten zu jeder vollen Stunde unser Auferstehungs-
fenster vor immer gut gefüllten Bankreihen. Wie es zum Bild kam und die Interpretation des 
Inhaltes sorgten für einige Nachfragen und interessanten Gesprächen mit den Gästen. Auch 
Erklärungen zum Inneren und Äußeren unserer Kirche wurden mit eingeflochten.
Zu jeder halben Stunde spielten Matthias Krüger (Trompete) und Kantor Heiko Brosig auf der 
Orgel hochprofessionell 15minütige musikalische Intermezzi, die mit großem Applaus bedacht 
wurden. 
Thomas Willnauer unterhielt die Gäste in den Pausen mit seinem gekonnten und zu Herzen 
gehenden Gitarrenspiel, wofür es viel Aufmerksamkeit und Applaus gab. Als kleinen Ersatz für 
die leider diesmal nicht angebotenen Turmführungen rezitierte er des Öfteren den „Türmer“ 
von Wilhelm Busch.
Es ist sehr schön, dass durch diese Veranstaltung  auch in der nichtchristlichen Bevölkerung ein 
positives Bild von unserer Gemeinde und von der evangelischen Kirche insgesamt entsteht. In 
diesem Sinne leisten wir auch etwas Missionsarbeit. 
Ich möchte mich ganz persönlich, sowie auch im Namen des Kirchvorstandes bei allen Mitar-
beitern bedanken! Ihr alle, im Cafe, in der Küche, bei der musikalischen Unterhaltung, beim 
Bändchenverkauf und der Betreuung der Gäste in der Kirche, habt einen Superjob gemacht. 
Auch unserem Kirchner Enrico Schmidt und seinen Mitarbeitern danke für das Einräumen der 
Kirche.  Ich hoffe, euch allen hat es etwas Spaß gemacht. 

Also nochmals herzlichen Dank und auf ein Neues im nächsten Jahr! 

Stefan Schädlich
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Die Freie Presse hat uns mitgeteilt, dass ab Juni kein Wort zum Sonntag und nun auch seit Juli 
keine Informationen zu den kirchlichen Veranstaltungen einschließlich der Gottesdienste abge-
druckt werden. Wir bedauern diesen Schritt der Redaktion sehr und haben dies in geeigneter 
Form bekundet. Damit ist das Gemeindeblatt, neben den Schaukästen und den An- und Abkün-
digungen in den Gottesdiensten die wichtigste Informationsquelle, bitte bewahren sie es daher 
gut auf.                      RZ (Text und Bild)

Den Gemeindebrief und verschiedene Informationen finden Sie auch unter:
www.johanniskirche-plauen.de

Die diesjährige Erntedankspende ist für CVJM-Joel e.V. und unsere Küche in 
St. Johannis geplant.

Wir, der CVJM Joel e.V., sind seit vielen Jahren in der Kinder- und Jugendarbeit in Plauen aktiv. 
Vor 2 Jahren haben wir wieder begonnen, eine Familienfreizeit nach dem Osterwochenende 
anzubieten. Es ist uns wichtig, auch einkommensschwache Familien zu unterstützen und ihnen 
Zeit zum Auftanken zu schenken. Den Glauben an Gott mit anderen zu teilen, zu vertiefen und 
Gemeinschaft zu erleben, ist ebenfalls ein großes Geschenk. Vielleicht erinnern Sie sich noch an 
Rüstzeiten, an denen Sie teilgenommen haben…? Die Gespräche mit anderen, die lachenden 
und spielenden Kinder, die Vertiefung unseres Glaubens. Vielleicht haben Sie auch auf einer 
Rüstzeit eine tolle Lebenserfahrung erlebt…? Wir freuen uns sehr, dass die St.-Johannis-Kirch-
gemeinde Plauen einen Teil ihrer diesjährigen Erntedankspende für die Familienfreizeit vom 
04.04.2024 bis 07.04.2024 in Kottengrün spenden möchte. Auch Familien von St. Johannis 
werden teilnehmen. Interessierte Familien sind herzlich willkommen.

Wir möchten uns schon jetzt bei Ihnen für Ihre Spende bedanken und freuen uns, Sie über die 
Rüstzeit in der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes näher zu informieren.
Die andere Hälfte der Erntedankspende wollen wir für eine bessere Küchenausstattung im St.-
Johannis-Pfarrhaus verwenden. Verschiedene Gruppen und Kreise können dann besser ihre 
Treffen gestalten.
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Erntedankfest

Das Erntedankfest findet in diesem Jahr am 17. September, 14:00 Uhr in der Kirche Oberlosa 
in traditioneller Weise mit ausgeschmückter Kirche und mit der Einbindung unserer Kinder im 
Gottesdienst und anschließendem Kaffeetrinken statt. Ein besonderes Konzert mit dem Grazer 
Saxophonquartett gibt es im Anschluss um 17:00 Uhr in der Kirche.

Damit alles gut gelingen kann, benötigen wir wieder Helfer*innen beim Backen von Kuchen, 
dem Binden von Kränzen, Girlanden und der Krone und dem Schmücken der Kirche am Samstag 
ab 15:00 Uhr. Bitte geben Sie rechtzeitig Bescheid, wenn Sie mithelfen wollen.                          RZ

Kirchenschmücken zum Erntedank:

Stephanuskirche:
Samstag, 16.09., 15:00 – 17:00 Uhr

Kirche Straßberg: 
Samstag, 23.09., 09:00 – 10:00 Uhr

St.-Johannis-Kirche: 
Samstag, 30.09., 10:00 - 12:00 Uhr
(Erntegaben können auch schon 
am Freitag von 9:00 Uhr bis 15:00 
Uhr in die Johannis-Kirche gebracht 
werden)

Der Initiativkreis „Gedenkfeier für alle verstorbenen Kinder“

In diesem Jahr findet die Feier am 10.12., 16:00 Uhr in der Markuskir-
che statt. Herzlich laden wir zum Treffen der betroffenen Eltern und 
Geschwister am 5.9. und 28.11., jeweils 19:00 Uhr ins Café im Keller 
der Markuskirche ein.                      RZ
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06. August
9. Sonntag 
nach Trinitatis

13. August
10. Sonntag 
nach Trinitatis

20. August
11. Sonntag 
nach Trinitatis

27. August
12. Sonntag 
nach Trinitatis

02. September
Samstag

03. September
13. Sonntag 
nach Trinitatis

10. September
14. Sonntag 
nach Trinitatis

17. September
15. Sonntag 
nach Trinitatis

24. September
16. Sonntag 
nach Trinitatis

01. Oktober
17. Sonntag 
nach Trinitatis

08. Oktober
18. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Sup.in U.Weyer)
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst (Präd. A.Günther)

9:30 Uhr, Lutherkirche: Gottesdienst 
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R.Zaumseil)

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst (Pfr. i.R. V.Schmiedel)
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. R. Zaumseil)

15:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Familiengottesdienst zum Schuljah-
resbeginn (D. Moosdorf, U. Pentzold)
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil)

14:00 Uhr, Einführungsgottesdienst von Pfarrehepaar Meinel im 
Kirchgarten Altensalz
Anschließend Grußstunde mit Kirchenkaffee, mit Kindergottesdienst 
19:00 Uhr, Konzert „Kleine Musikalische Note“

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst (Sup.in U.Weyer) 
Einführung der Lektoren im Kirchenbezirk
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. R. Zaumseil)

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 
(mit Gottesdienst-Team und Johannisposaunenchor; siehe auch 
Sonderbeitrag unter „Musikalisches“), mit Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil)

10:00 Uhr, Gottesdienst Falknerei Hermann bei Regen in Paulus:  
(Pfr. A. Vödisch)
14:00 Uhr, Stephanuskirche: Familienfreundlicher Gottesdienst 
zum Erntedankfest mit Einsegnung der Schulanfänger  
(Pfr. R. Zaumseil, D. Rödel), anschließend Gemeindefest 

10:00 Uhr, Kirche Straßberg: Erntedankfest Gottesdienst (Sup.in 
U.Weyer)
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl  
(Pfr. R.Zaumseil)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Erntedankgottesdienst  
(Sup.in U.Weyer) Musik: Kirchenchor & Johannisposaunenchor, mit 
Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst mit Abendmahl  
(Pfr. R. Zaumseil)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Sup.in U. Weyer) 
Mit Einführung von Prädikant Achim Günther
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Kirchenvorstand)
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Das Kindergottesdienstteam 

Das ehrenamtliche Kindergottesdienstteam hat sich Anfang des Jahres aus 4 Muttis gebildet, 
denen es wichtig ist, dass die Kinder mind. einmal im Monat kindgerecht über das Leben Jesu 
und den Glauben biblische Inhalte während des Gottesdienstes erfahren dürfen.

In der St. Johanniskirche gibt es für die Sonntage ohne Kindergottesdienst die Möglichkeit für 
die Kinder während des Gottesdienstes mit einem Malbrett zu malen oder in der Spielecke zu 
spielen. Die Malbretter liegen bei der Gesangbuchausgabe bereit. Wir freuen uns über jeden, 
der im Kindergottesdienstteam mit seinen Ideen, Tipps und helfenden Händen uns Muttis unter-
stützen möchte. Egal ob selbst Elternteil (Mutti und Vati), Großeltern oder einfach einem, dem 
die Gemeinschaft mit Kindern Freude bereitet.

Nächste Kindergottesdiensttermine:

10.09.2023
31.10.2023
05.11.2023
19.11.2023
03.12.2023
07.01.2024 

Am Grün-
donnerstag 
haben wir 
das erste Mal eine 
Gründonnerstagsfeier für die Kinder gestaltet, 
welche sehr gut angenommen wurde. Den Kin-
dern wurde interaktiv die Passions- und Oster-
geschichte erklärt.

Für den Reformationstag planen wir ebenfalls 
eine solche interaktive Veranstaltung, weil es 
uns wichtig ist, den Kindern kindgerecht die 
Geschichte und das „Warum feiern wir“ rund 
um die christlichen Feiertage näher zu bringen.

Nähere Informationen werden hierzu noch 
folgen.
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Jugendweihe oder Konfirmation?

Liebe Eltern, liebe Jugendliche,diese Frage 
stellt sich für ihre Tochter, Ihren Sohn tat-
sächlich schon jetzt. Die Konfi-Zeit beginnt 
im August 2023 und dauert bis zur Konfir-
mation im Juni 2025. 
Also alle, die jetzt in die 7. Klasse kommen, 
oder bis zum Sommer  ́25 vierzehn Jahre 
alt werden, sind zur Konfi-Zeit eingeladen. 
Das kann eine ganz prägende und tolle Zeit 
werden. Regelmäßige Treffen, Unternehmungen, einzelne Feste und Feiern sowie 2 Wochenen-
den mit Jugendlichen gibt es mit spannendem Programm. Dabei spielt der Glaube an Gott eine 
Rolle und die Gemeinschaft untereinander. Viele Entdeckungen können gemacht werden, viele 
Fragen gestellt, Antworten abgewogen und die Bibel, sowie Vorbilder können kennengelernt 
werden. 

Ist Ihr/e Sohn/ Tochter dabei?
Bist du dabei und lädst vielleicht auch Freunde oder Klassenkameraden mit ein?
Auch ungetaufte Jugendliche sind eingeladen. Am Ende kann die Konfirmation stehen, oder die 
Heilige Taufe.  Jugendgemäß und überraschend neu feiern wir Gottesdienste und bringen uns in 
die ganze Gemeinde ein. Auch über die Gemeindegrenzen hinaus sind wir gut vernetzt. Start für 
die gemeinsame Konfi-Zeit der Luther- u. Johanniskirchgemeinde: 

Am Donnerstag, 24. August 2023, 16:30 Uhr, im Jugendraum des Lutherhauses, Dobenaustr. 12. 

Die Konfirmationen / Taufen  werden dann für beide Gemeinden zu Pfingsten 
2025 in der St. Johanniskirche gefeiert.

Start für die gemeinsame Konfi-Zeit der Stephanuskirchgemeinde u. Kg Theuma-Altensalz:
Mit einem Elternabend am Donnerstag, 07. September 2023, 19:00 Uhr, im Gemeinderaum 
„Alte Schule“ in Altensalz

(Pfr. A. Gräßer / D. Rödel)
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Gemeindekreise für Kinder

Christenlehre
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495
Hort Neundorf (Schulstraße 8)
Klassen 1-4: Mi. - 14:30-15:30 Uhr
(auch für Kinder, die nicht im Hort 
angemeldet sind)

Christenlehre
Daniela Rödel: 037463-83784
Pfarrhaus Oberlosa 
ab Dienstag, 29.08. 
15:30 Uhr Kl. 1-6

Christlicher Kindertreff 
„Straßberger Wölfe“ 
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495
Pfarrhaus Straßberg (Schulweg 4)
ab Klasse 1: Mi. – 16:30-18:00 Uhr

Krümelkreis der Stephanuskirchgemeinde    
(Krabbelkreis für Kinder) 
Christina Gerbet: 0152 22 38 89 19 
montags, 15:30 Uhr, Pfarrhaus Oberlosa 
Anmeldung mit SMS; Name, Alter und 
Adresse des Kindes angeben

Gemeindekreise für Jugendliche

Junge Gemeinde
freitags 18:00 Uhr, 
JG Raum Sockelgeschoß
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495

Junge Gemeinde Theuma
nach Absprache
Pfarrhaus Theuma 
Daniela Rödel: 037463-83784

Konfirmandenstunde 
Theuma-Altensalz u. Stephanus 
Kl. 8: 12.9. / 26.9. 17 Uhr 
Gemeinderaum „Alte Schule“ Altensalz
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Das war unsere Vorschule 2022/23

Viele Anwohner der Kobitzschwalder Straße wunderten sich sicher über die Buchstaben und 
Zahlen an den Fenstern des Gemeindehauses. Mit viel Fleiß und Liebe richteten Enrico und die 
Erzieher des ev. Kinderhauses „Spatzennest“ die oberen Räume der Kobitzschwalder Straße 9 
ein.

Nun konnten die Vorschüler jeden Donnerstag an echten Schulbänken für die Schule trainieren. 
Am 3. November 2022 starteten Ute Bachmann und Peggy Theisen mit ihren 20 aufgeregten 
Kindern den 1. Vorschulvormittag.
Nach einem stärkenden Frühstück übten 
wir, wie das Lernen in der Gemeinschaft 
funktionieren kann und sollte.
Wir jonglierten mit Zahlen und Buchsta-
ben, lernten viele Instrumente aus dem 
Orchester kennen und tauchten tief in 
den Kinderbuchklassiker „Ronja die Räu-
bertochter“ ein.

Das Gemeindehaus war auch der Ausgangs-
punkt zu vielen spannenden Ausflügen.
Unsere erste Reise führte uns ins Museum. 
Hier erfuhren wir, wie Schule früher war. 
Wir saßen in alten Schulbänken und tunk-
ten unsere Gänsekiele in echte Tinte ein. 
Ohne Kleckse zu schreiben, war sicher gar 
nicht so einfach.

Bei einem Theaterbesuch erlebten wir das 
Stück „Das NEINhorn“. Vor dem Stück lud 
uns Frau Kuhfs zu einer Erkundungstour 
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hinter die Theaterkulissen ein. Am meisten beeindruckten uns die vielen Kostüme im Fundus 
und die selbst geknüpften Perücken in der Maske.

Sehr interessierte uns auch die Frage: “Gibt es den Zuk-
kertütenbaum wirklich?“. Deshalb führte uns der Weg 
nach Lichtentanne in die Zuckertütenfabrik „Roth“. Nach 
einer Straßenbahn- und Zugfahrt gelangten wir auf 
abenteuerlichen Umwegen in die Fabrik. Nun kennen 
wir das Geheimnis. Verraten wird aber nichts.

Sehr spannend war es auch im Planetarium Rodewisch. 
Hier reisten wir zum Traumzauberbaum.
Um fit für die Schule zu sein, ist die Bewältigung des 
Schulweges eine wichtige Sache. Am 5. Juni 2023 folgten 
wir einer Einladung der Verkehrswacht Plauen. Auf dem 
Altmarkt legten wir das „Schulwegdiplom“ ab.

Die Krönung unseres Vorschuljahres war unser Zucker-
tütenfest am 16. Juni 2023. Der Weg führte uns diesmal 
ins obere Vogtland. In der Information Schöneck rüste-
ten wir uns mit Bleistift und dem Moosmannbuch aus 
und begaben uns auf die Spurensuche. Viele Aufgaben 
gab es zu erfüllen und die Buchstaben für das Lösungs-
wort zu finden. Beim durchqueren des Waldes, der 
Felsenburg und der Goldgrube gab es nicht nur Würst-
chenmittag, Eis und Gold. Wir konnten so auch unsere 
wunderschöne Heimat näher kennenlernen.
Mit dem richtigen Lösungswort kamen wir in letzter 
Minute an der Info an und erhielten eine Belohnung.
Müde trudelten wir in der Pension Vogtland ein und 
bezogen unsere Zimmer. Beim Tiere-Füttern, Melken, 
Ponyreiten und einer wilden Traktorfahrt waren wir 
wieder putzmunter.
Auch die Brote schmeckten hier so gut, wie noch nie. 
Nach dem Film „Ronja die Räubertochter“ schliefen 

wir glücklich und zufrieden ein. 
Am Samstagmorgen erfreuten wir unsere ungedul-
dig wartenden Eltern mit einem rührenden Pro-
gramm und nahmen strahlend unsere Zuckertüten 
entgegen.
Es war ein Jahr, dass uns sicher sehr lang in Erinne-
rung bleiben wird.             (PTh)
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7. Plauener Orgelspazierfahrt: 5 Kurzkonzerte in 5 Kirchen

Freitag, 25. August, ab 19:00 Uhr, Beginn in der Pauluskirche 

Nach längerer Pause ist es wieder einmal so weit: Herzliche Einladung zur 7. Orgel-Spazier-Fahrt 
Plauens! Diesmal ist es ein Freitag, an dem zahlreiche Mitwirkende sich mit möglichst vielen 
Musikfreunden auf den Weg machen wollen.
Es gibt eine Folge von 20-minütigen Kurzkonzerten in 5 Kirchen und mit interessanten Beset-
zungen, die von Orgel in Kombination mit Saxophon bis zu Trompete & Orgel und mehr reicht. 
Zum Abschluss in der St.-Johannis-Kirche gibt es in diesem Jahr u.a. die Uraufführung zweier 
Musikstücke: „Drei böhmische Melodien“ für Sopran, Altsaxophon & Orgel des österreichischen 
Komponisten Franz Zebinger und „Mein Vogtland, meine Heimat“, ebenfalls für Sopran, Altsaxo-
phon & Orgel (Text und Musik vom mitwirkenden Saxophonisten Dieter Pätzold aus Graz).

Wenn man möchte, kann man einen Shuttlebus nutzen, der die Besucher bequem von Kirche 
zu Kirche fährt. Da der Neustadtplatz (Abfahrtsort früherer Orgelspazierfahrten) auf Grund von 
Baumaßnahmen teilweise gesperrt ist, fährt der Shuttlebus 18:30 Uhr an der Bushaltestelle 
Bahnhof Mitte (Reichenbacher Straße) ab. PKW´s können an dem in der Nähe befindlichen 
Parkplatz abgestellt werden. Die Fahrt nach dem Teilkonzert in Oberlosa nach St.-Johannis geht 
dann bis zur JH Alte Feuerwache. Von dort müssen Sie zur Johanniskirche laufen, können aber 
ebenfalls von der JH wieder zum Ausgangspunkt gebracht werden. Natürlich kann man den 
Transfer von Kirche zu Kirche auch in Eigenregie organisieren und es gibt auch die Möglich-
keit, Musiken einzeln in eigener Auswahl zu besuchen. Gegen das Magenknurren ist eine kleine 
Pause mit Imbiss vorgesehen.

Zeitplan und Veranstaltungsorte: 
19:00 Uhr, Pauluskirche: Saxophon & Orgel mit Dieter Pätzold (Graz; Altsaxophon) und Heiko 
Brosig (Orgel)
19:45 Uhr, Erlöserkirche: Trompete & Orgel (Teil 1) mit Joachim K. Schäfer (Dresden; Trompete) 
und Irene Roth-Halter (Tägerwilen; Schweiz – Orgel)
20:30 Uhr, Pause mit Imbiss an der Lutherkirche
21:00 Uhr, Lutherkirche: Susanne Häußler an der neuen Wolf-Orgel
22:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa: Trompete & 
Orgel (Teil 2) mit Joachim K. Schäfer und Irene Roth-
Halter
22:45 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Sopran, Saxophon & 
Orgel mit Simone Ditt-Baumgarten (Sopran), Dieter 
Pätzold (Altsaxophon) und Heiko Brosig (Orgel)

Eintrittskarten zu 10 €, erm.7 € (ohne Bus) und 15 €, 
erm. 11 € (mit Bus) sind im Vorverkauf in den Pfarräm-
tern (Markus-Paulus, Luther und Johannis) und an den 
Abendkassen der beteiligten Kirchen erhältlich (keine 
Ermäßigung für Teilkonzerte). Viel Freude bei diesem 
Event!                                                                             (HB)
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„Du bist ein Gott, der mich sieht“ - Bläsergot-
tesdienst zur Jahreslosung
mit dem Johannisposaunenchor

Sonntag, 10. September, 10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche

Mit Texten, Liedern, viel Blechbläsermusik, einer beson-
deren Predigtform mit Anspiel und Dialogpredigt - aus-
gedacht von der Sächsischen Posaunenmission und einer 
Grafik der Leipziger Künstlerin Katrein Saalfrank sind Sie 
herzlich eingeladen, über die Jahreslosung �0�� nachzu-
denken. Die Bläserinnen und Bläser des Johannisposau-
nenchores haben sich gut vorbereitet und freuen sich auf 
viele Gottesdienstbesucher.                                              (HB)

Orgelkonzert mit dem Kantor der Dresdner Frauenkirche:
Matthias Grünert spielt 69. Konzert des Orgelfördervereins Straßberg

Sonntag, 20. August, 17:00 Uhr, Kirche Straßberg

Der preisgekrönte Organist - 1973 in Nürnberg als Sohn eines Kirchenmusikerehepaares gebo-
ren - war nach seinem Studium in Bayreuth und Lübeck sowie einer Kirchenmusikeranstellung 
im Luftkurort Bosau von 2000 bis 2004 als Stadt- und Kreiskantor in Greiz tätig. In dieser Zeit 
führte er das gesamte Orgelwerk Bachs auf. Seit 2005 ist er erster Kantor der Dresdner Frauen-
kirche und Gründer des Chores und des Kammerchores im berühmten wiedererbauten Barock-
bau. Außerdem ist er Dozent für künstlerisches Orgelspiel an der Hochschule für Kirchenmusik 
Dresden. 

Bereits zum neunten Mal gelang 
es dem Förderverein zur Erhal-
tung der Trampeli-Orgel, Matt-
hias Grünert nach Straßberg zu 
holen.
Eintrittskarten für das Konzert zu 
10,-.€ und 12,-€ gibt es ab etwa 2 
Wochen vor dem Konzertdatum 
unter Tel. 03741/133396; Rest-
karten ohne Aufschlag an der 
Abendkasse.     (HB)  

Foto: Julia Hauswald            
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Grazer Saxophonquartett kommt wieder nach Plauen:
„Doppelkonzert“ an 2 Tagen in 2 Kirchen

Teil 1: St.-Johannis-Kirche, Samstag, 16. September, 18:00 Uhr
Teil 2: Stephanuskirche Oberlosa, Sonntag, 17. September, 17:00 Uhr

Das älteste Saxophonquartett in Österreich, das Grazer Saxophonquartett, ging aus dem von 
Prof. Oto Vrhovnik 1980 gegründeten Saxophonquartett des Landeskonservatoriums  Graz 
hervor, welches nach seiner Berufung nach Wien von Dieter Pätzold „erfolgreich weitergeführt“ 
wurde (Zitat Kleine Zeitung, 19. Oktober 2019, S. 61).
Am 12.Februar 1989 schrieb die Kleine Zeitung anlässlich eines Konzertes in  Graz: Es präsentierte 
sich das vor zehn Jahren gegründete, von seiner Schülerrolle unter dem nach Wien abgewan-
derten  Oto Vrhovnik zu einem Meisterensemble aufgestiegenen Grazer Saxophonquartett.
In Folge entstanden an die 50, dem Grazer Saxophonquartett gewidmete Werke,
österreichischer, überwiegend steirischer Komponisten, deren Musik zum internationalen Erfolg 
des Quartetts entscheidend beitrug. So schrieb die drittgrößte Zeitung Chiles „La Epoca“ 1995: 
Bach, Mozart und Boccherini wurden als geschmackvoller Aperitiv serviert, während die groß-
artigen Künstler mit der zeitgenössischen Musik ein neues Universum eröffneten. Die „Freie 
Presse“, Plauen, Deutschland, im Jahr 2018 weist als Schlagzeile aus: Lanze für zeitgenössische 
Tonkunst gebrochen und bemerkt: Die Interpreten leisteten Vorzügliches.
Rege Konzerttätigkeit in Österreich u.a. bei den Schloßkonzerten Gleinstätten und Schiellei-
ten, bei der Kulturvereinigung Oberschützen, beim Carinthischen Sommer, im großen Saal des 
Mozarteums Salzburg, beim Zeitgenössischen Niederösterreichischen Herbst, bei Harmonia 
Nova Wien.  Konzertreisen  nach Deutschland, Slowenien, Slowakei, Litauen, Albanien, Türkei, 
Jordanien, Ägypten, Kuweit, Vereinigte Arabische Emirate, Oman, Äthiopien, Pakistan, China, 
Thailand, Indonesien, Philippinen, Peru, Kuba und Chile.
Über CD- Einspielungen schrieb  das „Saxophone Journal“,USA, 1994: This quartet excites the 
soul.
Auch Radio- und Fernsehsendungen trugen zur Popularität des Quartetts bei.
2020 entstand anläßlich der 40 Jahrfeier des Grazer Saxophonquartetts  die Jubiläums-CD „40 
Years Graz Saxophone Quartet“ mit epochenabhängiger Besetzung, eine Homage an das klassi-
sche Saxophon in Österreich mit extremer stilistischer Vielfalt auf höchstem Niveau,  „rohrblatt 
· 35 (2020)“ · Heft 2.
Mitwirkende: Severin Neubauer Sopransaxophon / Dieter Pätzold, Altsaxophon /
Katja Zwanziger, Tenorsaxophon  / Daniel Dundus, Baritonsaxophon
Der Eintritt zum Konzert 
ist frei – am Ausgang wird 
um angemessene Spenden 
gebeten.
Das Konzert wird gefördert 
vom Kulturraum Vogtland-
Zwickau und von der Stadt 
Plauen.
                                               
(DP/HB)
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Pfarrhaus St. Johannis, Untere Endestr. 4 (und Johanniskirche)
Kirchenvorstand Johannis  Mo. 28.08.  Mo. 25.09.  18:00 Uhr 
      Mo. 23.10.

Frauenkreis Mittendrin  nach Absprache, monatl. dienstags 19:00 Uhr 
Jutta Läster (0175 1040373)   

Bibelkreis   mittwochs   15:00 Uhr 
Infos: Erich Eichhorn (224869)   

Gottesdienst-Team    im November   19:00 Uhr 
Melanie Modes (0171 3127039)    

Gebet für die Stadt   Mi. 12.08. Mi. 06.09.  18:00 Uhr 
Johannissaal     Mi. 04.10.

Friedensgebet    mittwochs   18:00 Uhr 
Johanniskirche

Besuchsdienst Geburtstage    Di. 26.09.  17:00 Uhr
Infos Ilona Frank (525810)

 

Komturhof 
Gottesdienste:   Do. 03.08. Do. 07.09. 10:15 Uhr 
Pfn. und Pfr. i.R. Schnabel (391045) Do. 17.08. Do. 21.09. . 
          
  

Straßberg
Gemeindekreis „Frohe Runde“ August entfällt Di. 05.09.  14:30 Uhr 
„Cambrinus“     
Christine Frost (133396)                        

Mi. 01.02.
Mi. 01.03.
Mi. 05.04.

Neundorf
Kindergottesdienst     Mi. 20.09.   10:00 Uhr 
nicht nur für Kinder aus dem Kinderhaus   Mi. 18.10.   
  
Seniorenkreis Neundorf    Do. 21.09. 15:00 Uhr 
Margita Bischof: (135993)    (Pfr. Zaumseil) 

Novent     Do. 10.08. Do. 07.09. 10:00 Uhr 
Pfr. Zaumseil (03741 2816330)
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Hauskreise
Frauengesprächskreis   Mi. 02.08. Mi. 13.09.  16:00 Uhr 
Karin Hoffmann (422665)     

Dienstagskreis   dienstags     �0:00 Uhr 
Karl-Heinz-Frank (525810) 

Stephanusgemeinde 
Bibel- und Gebetskreis  dienstags    13:30 Uhr 
Christuskapelle     
Jürgen Nungesser (4683286)

Bibelstunde Mammenstraße    Mi.06.09  16:30 Uhr 
Pfr. Zaumseil (03741 2816330)        
   
Seniorenkreis Christuskapelle Mi.23.08.  Mi. 20.09. 14:00 Uhr  
Hans-Peter Richter (443066)
Pfr. Zaumseil (03741 2816330)     

„Frauensachen“ Christuskapelle Di. 29.08.  Di. 19.09.  19:00 Uhr
Sup.in Weyer (224317)   Supin. Weyer Pfr. Zaumseil 
          
Plauener Männerrunde     Fr. 04.08. Fr. 06.10.  19:30 Uhr 
Christuskapelle 
Horst Joneit (440923) 

Seniorenkreis Oberlosa    Mi. 06.09. 14:00 Uhr 
Pfr. Zaumseil (03741 2816330)   
      
Singkreis Oberlosa:   nach Absprache   19:30 Uhr 
Katrin Haymann (037463 772701)   

Besuchsdienstkreis Christuskapelle Mi. 23.08.    17:30 Uhr 
Rainer Zaumseil (03741 2816330)     

Straßberg
Gemeindekreis „Frohe Runde“ August entfällt Di. 05.09.  14:30 Uhr 
„Cambrinus“     
Christine Frost (133396)                        
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St.-Johannis-Kirchgemeinde

Verstorben 
Rolf Spinnler, 82 Jahre
Renate Lindner, 82 Jahre
Dorathea Seeling, 90 Jahre
Ingeburg Birkner, 92 Jahe
Wilfried Kluge, 83 Jahre
Ilse Hahn, 101 Jahre
Renate Wolfram, 70 Jahre

Getauft in der St. Johanniskirche
Oskar Böhm
Justus-Ferry Fuchs
Clemens Müller

Ruf zur Fürbitte

Hausbesuche  Pfr. Zaumseil
Bitte sehr gern telefonisch anfordern!

Liebe Gemeindeglieder,
persönliche Gespräche und gemeinsame 
Gebete sind gut für die Seele. Ich sehe  es 
als eine wichtige Aufgabe an, Ihnen dafür zur 
Verfügung zu stehen. Es gibt auch Gemeinde-
glieder, die mich von Zeit zu Zeit zu solchen 
Dingen einladen. Bitte scheuen Sie sich nicht, 
mich anzurufen, um z.B. auch ein Hausabend-
mahl zu feiern oder eine Krankensalbung zu 
vollziehen. Dazu muss nicht unbedingt erst 
ein ernster Anlaß vorliegen. Freudige Anlässe 
wären z.B. hohe Geburtstage oder Jubiläen. 
Aber auch ohne speziellen Anlass komme ich 
gern zu Ihnen nach Hause. 

Ihr Pfarrer Rainer Zaumseil

Stephanuskirchgemeinde

Verstorben
Ellen Kujat, 92
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Gaststätte mit 
35 Sitzplätzen
Essen auf Rädern
Buffets auch außer Haus

www.cambrinus.de

Gaststätte Cambrinus 
Haupstr. 21 08527 Plauen/Straßberg

Familie Frost
Tel. 03741/133396
Ausflugsgaststätte, 
Kamin, Kaffeebar, 
Behindertentoilette, 
großer Parkplatz 
vorm Haus

�0
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Kirchgemeindebund

Kirchgeldkonto:
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE96 8705 8000 0101 0406 60

Kompetenzzentrum Friedhof

Friedhof I / II
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE04 8705 8000 3100 1082 98

Impressum | Gemeindebrief St.-Johannis-Kirchgemeinde & Stephanuskirchgemeinde Plauen |
Verantwortlich Superintendentin Ulrike Weyer | Layout S. Truppel | 
Redaktionsteam Pfarrer R. Zaumseil, K-H. Frank, M. Grünert, D. Moosdorf, D. Rödel, C. Pötzsch-
ner, Y. Sachs, H. Brosig | Druck Gemeindebrief-Druckerei Groß Oesingen | Auflage 1500

St. Johannis

Sparkasse Vogtland
Kirchgemeindekonto:
IBAN: DE56 8705 8000 3000 0062 72

Stephanusgemeinde

Kirchgemeindekonto:
IBAN: DE87 8705 8000 3350 0003 38

Kantorei

Kirchenchor  
 

donnerstags, 19:00 Uhr, Johannissaal

Johannisposaunenchor  
dienstags, 19:30 Uhr 

Blockflötenkreis  
 

mittwochs, 18:15 Uhr (nach Vereinbarung)

Kirchenspatzen (ab 4 Jahre)  
donnerstags, 16:30 Uhr, Lutherhaus

Singschule Kurrende II 
 

mittwochs, 16:30 Uhr, Lutherhaus

(ab 3. Klasse)
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Büro Kirchgemeindebund und 
Johannisgemeinde 
Untere Endestr. � 
08523 Plauen
(Zentrale Verwaltung) 
Tel.: 03741-22 69 59 
kgb.plauen@evlks.de
(Johannisgemeinde) 
Tel.: 03741-22 69 57 
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
 
Öffnungszeiten  
Mo. - Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr

Pfarramt des Kirchgemeindebundes Plauen

Mathias Grünert 
Bereichsleiter Verwaltung 
Funk: 01577 3595250 
mathias.gruenert@evlks.de

www.kirche-plauen.de

www.johanniskirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung 
Friedhof 1

(Oberlosa, Neundorf, Straß-
berg, Thiergarten) 
Ansprechpartner: 
Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann

Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-22 35 21
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de
www.friedhof-plauen.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr
Di. 14:00 bis 17:00 Uhr
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

Gemeindebüro 
Stephanusgemeinde  
Kirchplatz 11 
08527 Plauen-Oberlosa 
Tel.: 03741-44 44 45 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
 
Öffnungszeiten 
Mi.: 14:00 – 17:00 Uhr

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“
(Krippe und Kindergarten)

Leiterin: Claudia Pötzschner 

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
kiga-spatzennest.plauen@evlks.de

Ev. Hort am Taubenhübel 
Neundorf

Leiterin: Yvonne Sachs 

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest.plauen@evlks.de

Kirchner

Enrico Schmidt
Tel.: 0151 - 11 63 90 49
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Anschriften und Öffnungszeiten der Büros und des Kinderhauses

St.-Johannis-Kirchgemeinde Plauen
Öffnungszeiten
Di, Do, Fr - 10:00 bis 12:00 Uhr
Di - 14:00 bis 17:00 Uhr

Büro Straßberg
Schulweg 4
08527 Straßberg
Tel.: 03741-13 32 41  
Fax: 03741-39 11 53
Öffnungszeiten
Mi - 9:00 bis 11:00 Uhr

Stephanuskirchgemeinde Plauen 
Kirchplatz 11
08527 Plauen - Oberlosa
Tel. : 03741 - 44 44 45
Funk: 0157 73595250 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
Öffnungszeiten
Mi - 14:00 bis 17:00 Uhr

Kirchner 

Enrico Schmidt
Tel.: 0151-11 63 90 49

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ 
(Krippe und Kindergarten)

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
post@kinderhaus-plauen.de
Leiterin: Claudia Pötzschner 
(ab 2020)

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ (Hort)

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest@
t-online.de
stellv. Leiterin und 
Ansprechpartnerin Hort: 
Yvonne Sachs

Runder Tisch für Demokratie, Toleranz und 
Zivilcourage im Vogtlandkreis

Untere Endestr. 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-1469776
Mobil: 0172 7542612
ulrike.liebscher@evlks.de
Koordinatorin: 
Ulrike Liebscher
Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

Pfarrämter der Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Untere Endestraße 4 
08523 Plauen
Tel.: 03741-226957  
Fax: 03741-226958
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
Verwaltung: Mathias Grünert

Unsere Gemeinden im Internet:
https://kirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung im Friedhof I
(Oberlosa, Neundorf, Straßberg, Thiergarten)
Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-223521 
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de 
Ansprechpartner: Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   9:00 bis 12:00 Uhr
Di   14:00 bis 17:00 Uhr
Do  14:00 bis 18:00 Uhr
www.friedhof-plauen.de
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Anschriften und Öffnungszeiten der Büros und des Kinderhauses

St.-Johannis-Kirchgemeinde Plauen
Öffnungszeiten
Di, Do, Fr - 10:00 bis 12:00 Uhr
Di - 14:00 bis 17:00 Uhr

Büro Straßberg
Schulweg 4
08527 Straßberg
Tel.: 03741-13 32 41  
Fax: 03741-39 11 53
Öffnungszeiten
Mi - 9:00 bis 11:00 Uhr

Stephanuskirchgemeinde Plauen 
Kirchplatz 11
08527 Plauen - Oberlosa
Tel. : 03741 - 44 44 45
Funk: 0157 73595250 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
Öffnungszeiten
Mi - 14:00 bis 17:00 Uhr

Kirchner 

Enrico Schmidt
Tel.: 0151-11 63 90 49

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ 
(Krippe und Kindergarten)

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
post@kinderhaus-plauen.de
Leiterin: Claudia Pötzschner 
(ab 2020)

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ (Hort)

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest@
t-online.de
stellv. Leiterin und 
Ansprechpartnerin Hort: 
Yvonne Sachs

Runder Tisch für Demokratie, Toleranz und 
Zivilcourage im Vogtlandkreis
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Pfarrer
Hans-Jörg Rummel
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 69 57
Mobil: 0175 7331999
hans_joerg.rummel@evlks.de

Gemeindepädagoge
Dietrich Moosdorf
Tel.: 0151 5078495
moosid@t-online.de

Gemeindepädagogin
Daniela Rödel
Tel.: 037463 - 83 784      
daniela.roedel@evlks.de

Die Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der Pfarräm-
ter, Friedhofsverwaltungen und des Kindergartens finden Sie auf 
der Innenseite.

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind für Sie da:

Kantor
Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 21 2
Tel.: 03741-22 30 40
H.Brosig@live.de

Superintendentin
Ulrike Weyer
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 43 17
ulrike.weyer@evlks.de

  

Aktuelles aus der 
Johannisgemeinde Plauen 

 
https://johanniskirche-plauen.de/aktuelles/ 
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Gemeindepädagoge
(Johannisgemeinde) 
Dietrich Moosdorf
Tel.: 0151-50748495
moosid@t-online.de

Gemeindepädagogin
(Stephanusgemeinde) 
Daniela Rödel
Tel.: 037463-83784
daniela.roedel@evlks.de
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Aktuelles aus der 
Johannisgemeinde Plauen 

 
https://johanniskirche-plauen.de/aktuelles/ 

Pfarrer
Rainer Zaumseil
Lindemannstr. 1 B
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 2816331 
(~330 mit AB)
Mobil: 0177-7079027
rainer.zaumseil@evlks.de
Krankenhaus: 
03741-494409 (Di + Fr)

Kantor
Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 212
Mobil: 0177-1732829
H.Brosig@live.de


